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HONORARVERTRAG







zwischen


          



xxx (Projektträger)

vertreten durch:
xxx
Anschrift:

xxx
xxx
xxx
und 

der:dem Honorarempfänger:in als Auftragnehmer:in:

Vorname, Name:
xxx
Adresse: 

xxx
xxx

Telefon:

xxx

E-Mail: 

xxx
Steuernummer bzw. Steueridentifikationsnummer: xxx
Qualifikation/Ausbildung: xxx
I. Leistungsbeschreibung

(1) Projekt/Veranstaltung: xxxxx am xxxxx  für xxxx

(2) Auszuführende Leistungen:

Gesamtaufwand: xxx Stunden
........................................................................................................................................
(3) Veranstaltungsort/Einrichtung (mit Anschrift):  

xxxx
(4) Durchführungszeit:  a) im Monat/in den Monaten ..................................................




     oder


     b) am 


  xxxx (Datum)


     oder


     c) von-bis

  
(Datum)
(5) Anzahl der Stunden:  xxxxx
(6) Die beauftragte Leistung führt der:die Auftragnehmer:in in eigener Verantwortung aus. Dabei hat er:sie zugleich die Interessen des Auftraggebers zu berücksichtigen. Der:Die Auftragnehmer:in unterliegt keinem Weisungs- und Direktionsrecht seitens des Auftraggebers. Er:Sie hat jedoch fachliche Vorgaben des Auftraggebers soweit zu beachten, als dies die ordnungsgemäße Vertragsdurchführung erfordert.

(7) Die unterzeichnenden Parteien sind sich darüber einig, dass mit dieser Vereinbarung kein Arbeitsverhältnis begründet wird. 
II. Honorar

(8) Honorar pro Tag:
xxx € netto Gesamtaufwand
(9) Gesamthonorar:  brutto 
xxx € 



Netto ist: xxx € MWSt xxxx% ist xxx €.


 ( )
incl. Nebenkosten (Reisekosten gem. BRKG/Sachkosten)

 ( )
ohne Nebenkosten (Reisekosten gem. BRKG/Sachkosten)


(Nichtzutreffendes streichen)
(10)
· Der:die Auftragnehmer:in ist selbstständig i.S. des Einkommenssteuergesetzes. Der xxx (Projektträger) kommt für Sozialabgaben, Beiträge und Versicherungen des Honorarempfängers nicht auf und führt keine mit der Zahlung des Honorars entstehende Steuer ab. 
· Der:die Auftragnehmer:in bestätigt, dass die Tätigkeit nicht überwiegend und nicht regelmäßig für den o.g. Auftraggeber erfolgt.
· Zeiten für Vor- und Nachbereitung sind mit dem Honorar abgegolten. 

· Ein Anspruch auf Honorar besteht nur, wenn die vereinbarte Leistung erbracht wurde. Bei nur teilweiser Erbringung erfolgt eine entsprechende Kürzung des Honorars. 

· Wird die unter (1) bzw. (2) genannte Veranstaltung aus zwingenden Gründen 6 Wochen vorher oder Teilnehmermangel nicht realisiert, besteht kein Anspruch auf Honorar.

III. Fälligkeit

(11) Die Zahlung erfolgt nach Erbringung der Leistung und durch gesonderte Rechnungslegung per Banküberweisung.
IV. Vertragsabschluss

Änderungen und/oder Ergänzungen dieses Vertrages bedürfen der Schriftform. Mündliche Nebenabreden sind unwirksam.

Dieser Vertrag wurde in zwei Ausfertigungen erstellt und beiderseitig unterschrieben. Der_die Auftragnehmer_in hat eine Ausfertigung erhalten.


Datum: .................................

Datum: .................................
.............................................

……............................................
Auftraggeber:in



Auftragnehmer:in
